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lage betreffend die Aushebung der Klöster ist soeben
aus den Tlsch des Abgeordnetenhauses niedergelegt

worden

Snägurotschka ein Frühlingsmärchen
dem russischen nacherzählt von A von DrygalSki

In einem tiefen finsteren Walce hauste Moros der
Frost ein starrer Greis mit seinem ewig jungen blühenden

Weibe WieSna dem Frühling
Sie hatten eine Tochter Snägurotschka die Schnee

geborene welche von ihrer holden Mutter die mädchenhafte
Schönheit und von ihrem Vater das eiskalte unempfindliche
Herz geerbt hatte mit dem sie nichts gar nichts fühlen

lounteAlles was die Menschen sonst haben hatte das Mäd
chen das Herz der Menschen halte sie nicht

Snägurotschka wphnte schon manches Jahr im dunkelen
Hain bewacht von den Dienern des Frostes den Wald
geistern den Wölfen und den Füchsen Bei Tage sah sie
die Sonne nur selten und des Nachts leuchteten ihr die

IrrwischeSie langweilte sich und noch mehr als sie eine Ta
ges zufällig sah daß die Menschen nicht einzeln lebten son
dern daß es auf der Welt Wesen gäbe wie sie Mädchen
aber auch andere die sich davon unterscheiden Darüber
wundert sich Snägurotschka und gleich Parcival bittet sie
ihre Mutter die schöne WieSna sie unter die Menschen
gehen zu lassen auf daß sie deren Dasein theile Die lie
bende Mutter giebt der Tochter Bitten nach doch der
grimme Moros ihr Vater brummt in seinen eisgrauen
Äarr und will sich nicht erweichen lassen Wohl halte er
einen Gmnd denn sein schlimmster Feind war die strah
lenoe Sonne unv er fürchtete sie könnte seinem lieben
Kinde schaden doch was wollte der Alte machen er
mußte zuletzt den Bitten von Mmter und Tochter weichen

und ließ da Mädchen zu den Menschen ziehen
Auf den Weg aber giebt er ihr einen kräftigen Segen

eine Warnung mit Hüte dich Kind vor der Sonne wenn
du bei ihrem Lichte liebst der Sonne dich zu eigen giebst
so mußt du schmelzen wie das AS getroffen von den
Strahlen heiß doch droht von Menschen dir G sahr so
rufe meiner Diener Schaar Snägurotschka verstand
nichts von dem was ihr Vater von der Liebe sagte Wie
sollte sie auch Sie freute sich daß sie aus ihrem
Waldgefängniß erlöst war u d mit den Menschen leben durste

Neugierig war Snägurotschka denn sie war ein Mäd
chen und auch Mädchen ohne Herz sind neugierig
Traurig entfernt fich Moros der Vaier weinend verläßt
fie WieSna die Mutter das Kind bleibt allein dem Schick
sal überlassen Wer es findet wird eS zu sich nehmen
und es lehren was die Menschen treiben

Allein mutterseelenallein steht Snägurotschka auf des
Waldes grünem Teppich und weiß nicht wohin
Schon will fie zu den Ihrigen zurückkehren da schallt ein
Geräusch an ihr Ohr sie fährt vor Schreck zusammen und
versteckt fich hinter einen Baum Menschen viele Men
schen kommen herbei Sie find geschmückt und tragen einen
ausgeputzten Strohmann mit sich den sie umtanzen es ist
die Feier der fröhlichen Buiterwoche Hinter dem
Stamme fitzt Snägurotschka Sie schaut und schaut und
kann sich nicht satt wundern Furcht und Vergnügen sesseln

ihren Sinn So findet sie ein Landmann Bobhll Er
ruft sein Weib Bobhllicka herbei und beide beschließen das
willig folgende Mädchen das sie für ein verirrtes Menschen
kind ansehen bei fich zu behalten

Snägurotschka immt Abschied von dem Walde grü
ßend neigen die Bäume ihre Kronen Schneeglöckchen und

ampanula läuten und die Vögel singen ein Scheidelled
des MoroS und der WieSna Tochter weilt unter den
Menschen Sie muß arbeiten und wie die Anderen ihr
Brod verdienen Es gesäät ihr schlecht fie war das Ar
beiten nicht gewohnt und liebte es mit Blumen unv bunten
Bändern zu spielen Da wild Lel ein jucger Hirt Bo
dtzlls Nachbar Schön ist er und krauslockig wohl versteht
er eS mit Mädchen zu scherzen und Lieder konnte er singen
Lieder so süß wie Keiner Er spielt und scherzt nach Ju
gend Art auch mit Snägurotschka die ihn gern betrachtet
aber nicht wie die Menschen es zu thun pflegen auch mit
dem Herzen nein nur den Augen ihr Herz blieb stumm

Und doch wenn sie den Jüngling erschaute war es
ihr wohl zu Muth und wenn er mit anderen Mädchen
liebte und scherzte entstieg ein Seufzer ihrer Brust war
sie nicht auch die Tochter des Frühlings In Lels Adern
aber rann das Blut heiß nach Menschenart und auf seinen
Lippen sprießte der Flaum Eines Tages verspricht er sei
ner Gespielin die ichön war wie der junge Tag ein Liev
zu singen sein Dank soll ein Kuß sein Aber des Winter
Kind versteht ihn nicht und antwortet Ein Kuß von mir

welch thöricht Streben was willst mit einem Kuß Du
thun doch will ich Dir die Blumen geben die hier in
meinem Schooße rnh n LSl ist jedoch kein Blumen
freund sein Sinn ist auf etwas Besonderes gerichtet und
da er sieht daß Snägurotschka ihn mit den Augen eines
Kindes betrachtet das von Küssen und Lieben noch nichts
weiß so verläßt er sie um sein Glück bei anderen Mädchen
zu versuchen Snägurotschka ist traurig das Unglück naht
und Schuld trägt die Liebe die böse Liebe

Ja demselben Dorfe lebt Marasch ein begüterter Bauer
Er hat eine Tochter Kupawa ihr Bräutigam ist Misgir
des Vaters Gastsreund

Bei einem Feste steht MiSgir die reizende Snägu
rotschka und von diesem Augenblick an gefällt ihm sein
Kupawa nicht mehr er hat nur noch Augen für die An
dere Kupawa in ihrer Verzweiflung stürzt sich ins Was
ser da kommt Lel herbei rettet und tröstet sie Ja
Snägurotschka Köpfchen jagen sich die Gedanken nmgie
rig war sie denn sie war ein Mädchen und Lel der böse
Lel der nun mit Kupawa ging hatte ihr gesagt daß ihm
eines Kindes Liebe zu nichts nützen könne Was sür ein
Gefühl muß das sein so den t sie bei sich so bitter daß
es die Menschen zum Sterben treibt und doch so süß daß
ohne dasselbe die Sonne nicht wärmt und das Licht nicht
leuchtet Könnten mich nur Kupawa und die anderen
Mädchen lehren was die Liebe ist könnte ich doch nur
einen Augenblick an ihrer Stelle sein um zu fühlen wie

es thutJa dieser Gemüthsstimmung trifft sie im Walde Mis
gir Er fällt vor dem Mädchen nieder feine Augen fun
keln er stammelt heiße unverständliche Worte er reißt sie
an sich und wer weiß was schon jetzt geschehen wäre
wenn das erschreckte Kind mit dem immer noch vom Ei
umhüllten Herzen nicht die Diener ihres Vaters die Wald
geister herbeigerufen hätte Drohend richtet sich Belja
ein grimmiger Riese vor Misgir auf und dieser entflieht

Ävägittvlschka s Wissensdurst was die Liebe sei wird
durch das ihr jettsame Gebahren MiSgirS sowie durch die
Spöttereien ver übrigen Mädchen nur noch mehr angeregt
Sie besch ußt in ihrer Noth ihre Mutter WieSna um die
Gabe der vieve zu bitten

Lehr Mutter Du die Liebe mich
Wie sie die Menschen fühlen
Wenn Brust an Brust fie schmiegend sich

Mit süßen Küssen spielen
Ein Stündchen nur lieb Mütterlein
Möchi ich wie sie der Lieb mich freun

Und WieSna die zärtliche Wiesna die auch ein Mal
jung gewesen war sie war eS noch und vermochte dem
Töchterchen den gefährlichen Wunsch nicht abzuschlagen
Unter Zaubersprüchen und Warnungen sich vor der Sonne
zu hüten drückt die Mutter einen Kranz vielbedeutender
Blumen auf des KindeS Haupt und giebt damit Vieles
Vieles waS es bis dahin nicht hatte Snägu
rotschka s ganzes Sein und Wesen war plötzlich verändert
nicht mehr liebte sie den dunkeln Wald in welchem es ihr
srühcr so wohl und heimlich gewesen war all ihre bunten
Bänder all der Tand mit dem sie bisher so gerne ge
spielt hatte wurde ihr gleichgültig Etwas Neues Unge
wohntes ging in ihrer Mädchenbrust vor und lebhaft be
gann das bis dahin so ruhige Herzchen zu schlagen DaS
Unverständliche wurde ihr verständlich und ihr war dabei
so wonnig so wohl zu Muth daß als MiSgir wiederkam
und seine glühenden Bitten um Glück ern nerte des Wei
bes Schicksal sich an ihr erfüllte Snägurotschka versteht
den Bittenden sie neigt sich zu ihm und ihre Lippen
flüstern

Ich liebe Dich mein Geliebter
Schwer ist es in solchen Augenblicken an etwas An

deres zu denken und auch Snägurotschka vergaß im Rausch
des neu über fie kommenden Gefühls die Warnungen ihrer
Eltern ausgelöst vor Wonne und Entzücken schmilzt
ihre Erscheinung bei den ersten Strahlen der aufgehen
den Sonne dahin eine sprudelnde Quelle bleibt allein
zurück

Das lieber Leser schöne Leserin ist der Kern unse
res Märchens das wir bis dahin möglichst getreu dem
Russischen Original nachzubilden strebten Dasselbe hat
aber noch eine das Ende näher motivirende Episode oder
besser gesagt Ergänzung die wir obwohl der poetische
Hauch des Ganzen vielleicht darunter leidet als richtiger
Erzähler die russischen Skasitel oder Recitatoren find
darin sehr streng noch hinzufügen müsse Wir werden
es kurz machen und versetzen Sie sogleich an den Hof des
Czaaren der Berendäer welcher fabelhaften Nation die
Personen des Märchens angehören Das ganze Volk
ist über die Treulosigkeit Misgir s der seine Biaut um
der fremd ins Land gekommenen Snägurotschka willen ver
lassen hat erzürnt nnd beschließt bei dem Herrscher Klage

zu führen
In seinem Palast umgeben von seinen Hofnarren

Sängern und Tänzern sitzt der Ezaar und brütet in fin
sterem Schweigen Er ist sehr übler Laune denn eS geht
mit der Regierung entschieden rückwärts Die Winter
wollen gar kein Ende nehmen und die Sonne wärmt
unv leuchtet nicht mehr entfernt so kräftig wie in früheren
Jahrgängen Das kommt aber natürlich nur davon daß
die Menschen nichts mehr taugen und der oberste Gott

Jarilo Sonne fich darüber ärgert Da als der Fürst
in seinem Ingrimm eben seine ganze Umgebung zum Tem
pel hinausgejagt hat tritt ein Abgesandter des Volkes und
bald darauf auch Kupawa vor ihn hin um fich über den
treulosen MiSgir und die hergelaufene Snägurotschka zu
beklagen

Das ist Wasser auf deS Czaaren Mühle und er be
schließt zu seiner Zerstreuung über die Schuldigen ein
strenges Gericht zu halten die ganze Nation inklusive
Snägurotschka MiSgir c wird zusammengerufen MiSgir
wird aus der Reihe der Berendäer verdammt und um den
erzürnten Sonnengott vollends zu besänftigen soll ihm am
Vorabend seines Festes die Liebe einer Jungfrau ge
weiht werdenAls das geeignetste Opfer wird Snägurotschka auser
sehen da sie die einzige ist von der man sicher weiß daß
sie noch nicht geliebt hat Doch wer soll des Opfers
Priester sein Der König selbst fühlte sich nicht disponirt
Lel liebte bereits Kupawa daS andere Volk wird nicht ge
fragt Da tritt sittig Misgir hervor und erklärt in ed
ler Selbstverleugnung daß er zur Sühne seiner Schuld
bereit sei auch das Aeußerste zu thun um bis zum Tage
des Festes den Gott zu versöhnen Snägurotschka s Liebe

zu gewinnenMit dem Mädchen war aber mittlerweile die bereits
an anderer Stelle geschilderte Umwandlung vor fich ge
gangen Misgir hatte ein leichtes Spiel Als fie sich
ihm hivgiebt bittet fie ihn nur sie bis Sonnenuntergang
zu Hause zu lassen ihre Liebe im Schatten zu verbergen
MiSgir jedoch eingedenk seines vem Fürsten gegebenen
Wortes sieht seine Liebe nicht als Privat sondern als
Staatsaffaire an und will mit ihr das Fest des Sonnen
gottes verherrlichen

Der Festmoi gsn graut in festlichem Zuge naht das
Volk den aufsteigenden Gott zu begrüßen Vor König und
Volk erklärt Misgir mit triumphirendem Blick den Bann
für gelöst und als der Czaar auch das Mädchen fragt
ist eS wahr ertönt aus ihrem Munde ein leises Ja

Während dieses feierlichen Moments steigt die Sonne
höher und höher am Horizont herauf Snägurotfchka S
Ja ist ihr Ende ihr Schwanengesang Was der Vater
MoroS warnend vorhergesagt hat tritt ein er kann sein

Kind nicht rettenIm vollen Gefühl des genossenen Glückes und ihres
Geschickes gewärtig nimmt Snägurotschka die Schneegebo
rene von ihrem Geliebten und den Menschen Abschied um
dann einer schmelzenden Eismasse gleich zu zerfließen
Tieser und tiefer sinkt sie hinab und je tiefer sie sinkt
desto höher springt an derselben Stelle aus dem Erdreich
ein Quell hervor in welchen MiSgir sich stürzt Em
pfängliche Gemüther deren es bei uns in Deutschland ja
noch so viele giebt werden die Sinnigkeit und Poesie des
gehörten Märchens auch ohne weitere Deutung und Erläu
terung selbst trotz der zweiten nur der Vollständigkeit we
gen gegebenen Version herausfühlen und es als Probe
original russischer Dichtung ihres Interesses für werth er

achten
Wir glauben sogar daß man gleich uns unzeachtet

ihrer nationalen Eigenthümlichkeit in der ganzen mystischen
Art und Weise der Erzählung in der innigen Verbindung
der äußeren Natur mit dem menschlichen Leben und dem
Geisterreich eine Verwandtschaft mit unserer eigenen Mär
chenwelt wir erinnern nur an Undine Loreleh Melnsine
u s w erkennen und dadurch vor der Urvetterschast des
Sklaven und Germanenthums die beide aus derselben
Wunderqiielle schöpften noch mehr überzeugt werden wird
Was aber sagen unsere freundlichen Zuhörer wenn wir
ihnen mittheilen daß das erzählte Märchen jetzt in Ruß
land die Freut attravtion des Tages insofern bildet als
der rühmlichst bekannte Dichter A Nostrowski diesen reizen
den vielleicht nur zu wenig darstellbaren Stoff zu einer
Feeerie s 1a weiße Katze verarbeitet und unter Hinzuthun
einer obligaten Masse von Tricots Tanz Gesang und Pos
sen in Moskau dem Centralpunkt Alt Rußlands zur Aus
führung gebracht hat

Also auch in dieser ballhornifirenden Neigung von
der wir uns selbst nicht ganz frei zeigten Ähnlichkeit mit
dem germanischen Geist Nichts desto weniger theilt
der Referent deS GoloS dem wir diese Information
verdanken in seiner Besprechung des Ereignisses mit daß
das Stück man weiß nicht wie man es nennen soll
trotz prachtvoller Dekorationen und einzelner höchst effekt
voller Stellen nicht eben glänzend rensfirt hat Es ist
das kein Wunder wenn man das vorherrschend Lyrische des
Stoffe sowie den Umstand in Betracht zieht daß die
Hauptheldin des Vorgavg S auf die fich das meiste Inter
esse concentriren soll während der größte Theil der Hand
lung kein Herz hat also ein Unding ist Um der
Handlung mehr Leben zu geben sind viele Episoden nöthig
geworden die durch äußeren Glanz zu ersetzen suchen was
dem nur zum Erzählen und Lesen geeigneten Märchen
durch die scenische Bearbeitung an ästhetischem Werthe ver

loren geht
Doch wer fragt heute noch nach Aesthetik Ungeach

tet der von viele Seiten gemachten Ausstellungen wird
die Feeerie auch in St Petersburg zur Aufführung ge
bracht werden wer weiß ob nicht etwas berlinifirt auch

bei uns
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Bekanntmachung
Ein goldenes Medaillon ein Portemonnaie mit etwas Geld ein rothledernes Porte

monnaie ein hölzerner Faßhahn ein Pfandschein ein Stahl eine Säbelscheide eine Mütze
ein goldener Ohrring eine Brille ein defecter goldener Ring ein Korb und ein Sack mit
Gemüse find als gefunden hier abgegeben

Die Verlierer dieser Gegenstände wollen sich baldigst im Polizei Sekretariat II
Zimmer Nr 15 melden

Halle den 27 April 1875 Die Polizei Verwaltung

Bettfeder

Bekanntmachung
Vom 1 nächsten Monats ab werden und zwar im Sommer von Morgens 8 bis

Abends 8 und im Winter von Morgens 9 bis Abends 7 Uhr an den nachverzeichneteu
Punkten der Stadt regelmäßige Polizeiwachtposten mit bestimmtem Patrouillengang einge
richtet werden

1 von dem Rathhaus mit Patrouillengang um den Markt
2 an der Promenade gegenüber der Reitbahn mit Patrouillengang auf dem Mittelweg

der Promenade vom Standort bis zur Post
3 gegenüber der Post mit Patrouillengang zwischen dieser und dem Leipziger Thurm

durch die Poststraße
4 am Leipziger Thurm mit Patrouillengang von diesem bis zum Franckensplatz über

die neue Promenade
5 an der Schifferbrücke mit Patrouillengang von dieser durch die Herrenstraße bis nach

dem Moritzthor und
6 am Bahnhof mit Patrouillengang zwischen diesem und dem Leipziger Platz

Es wird dies zur allgemeinen Kenntniß mit der Aufforderung gebracht in schleu
nige ein sofortiges polizeiliches Einschreiten erfordernden Fällen die Hülfe dieser
Beamten in Anspruch zu nehmen

Halle den 26 April 1875 Die Polizei Verwaltung

werden von Schmutz u Motlen gut gereinigt
durch Frau Zöllner Spiegelgassc 8

Ein junge Mädchen das gegenwärtig bei
Verwandten ist wünscht 1 Juli eine Stelle
bei einer einzelnen Dame oder als fei
nes Hansmädchen Gehalt wird im ersten
halben Jahr nicht verlangt aber gute Be
handlung Näheres

Strohhofsspitze 25 S Treppen
Eine junge W,ttwe 25 Jahr alt suche eine

Stelle als Wirthschaften Zu erfragen km
Maruhn gr Sandberg 3

Bekanntmachung

IS Mark Belohnung
Gestern hat ein armer Dienstknecht auf dem

Wege von der langen Gasse bis nach dem
weißen Roß in der Geiststraße oder aus

dem Rückwege von hier nach der Schmeer
straße

1 Portemonnaie mit 2 Zehnthalerschei
nen 3 Einthalerscheinen 1 22 V A
Courant

verloren
Der ehrliche Finder wird ersucht dasselbe

gegen obige Belohnung Zimmer Nr 18 im
Polizeigebände abzugeben

Halle den 1 Mai 1875
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die AuctionS Ueberschüsse der in der Auction

deö unterzeichneten Leihamtes vom 15 bis
19 April d Js verkauften Pfänder
schwarz gedruckte Pfandscheine find in
der Zeit vom 3 Mai bis einschließlich
den 13 Juni d Js bei uns bei Ver
meidung des Verlustes zu erheben

Halle den 30 April 1875
Das Leihamt der Stadt Halle

Der Kurator Der Rendant
Werther Röder

I IirlliiKS kesuod
üin mit den nöttiixsu LvkulkemitiilsskM

ausgestatteter uogsr Nsiul jwäst per
oäsr sofort in meinem LsnX UNil

Vevkselgesokäkt Ia emeot als l edilwx

Ein tüchtiges Hausmädchen sucht Stelle b
achlb Herrsch kl Sa udberg 21 Par t l

Ein unabhäng Mädchen sucht Äuswaclung

Näheres kl Sandberg 15 Hof II
Die 2te Etage in meinem Hause Leipziger

straße 98 ist zum 1 Oclober anderwell für
139 H zu vermiethen Desgleichen eine
Hofwo hnung für 49 Ferd R ummel

2 Sluben 3 K unv Zubehör sofort oder
1 Juli zu beziehen Näheres

Wilhelmsstraße 38
Auch ist daselbst ein ca 29 Ellen langer

Gummischlauch zu verkaufen

4 St 3 u Zub I Oct zu vermieihen
Garleugasse 19

Eine sehr freundlich gelegene Woh
nung in der Nähe des Bahnhofs zum
1 Juli für 130 zu beziehe Näh

Hauleuberg 1 1 Tr

St u K zu bez alter Markt 2t
Ein fein möb Zimmer 1 Etage preis

würdig zu vermieihen gr Märkerstraße 23

Gut möbl Stube n K zu vermiethen
gr Ulrichsstraße 18 I

Mö l Wohnung Kau enberg 7
Möbl Stube sofort zu beziehen

Leipzigerstraße 91 II
Kleine möblirte Stube und K zu vermie

then Barfüßerstraße 11 2 Tr
Möbline Stube gr Rlttergasse 7

M öbl Sl sos zu verm gr Klauest 26 II
Freundl St u K mit 1 2 Betten au

einzelne Herren zu vermiethen und kann gleich
bezogen werden Neustadt 5 1 Tr

Frdl möbl Stube mit Cabinet zu vermie

then Markt 5

Weiber zum Kartoffelnlegen wer
den gesucht Leipzigerstraße 80

Frauen zum Rübenhacken und
anderer Feldarbeit werden gesucht

gr SteinstraHe 3V
Ein ordentl Mävchen für Küche u Haus

arbeit sucht zum 1 Juli
Frau Helene Kurtzke Leipzigerstr 1k

Zwei junge intelligente Herren welche sich
täglich 2 3 Thlr verdienen können mögen
sich melden Abends 6 7 n früh 7 8 Uhr

Zenkergasse 3
Malergehülseu erhalten dauernde Arbeit

bei Wilh SchaafMalergehülfen finden Beschäftigung

bei F NaumannBreitestr 8
Daselbst wird ein Arbeitsbursche angenommen

Tüchtige Zimmerleute u autisch
l er sucht W Berger
3V tücht Maurergesellen
finden noch dauernde Arbeit beim

Maurermeister H Kiinzel in Halle a/S
Ein ordentlicher Kutscher findet Stellung

Lindenstraße 2

Ledige Kutscher u Pferdeknechte sucht der
Arbeitsnachweis vis a vis dem Krön
Prinzen

Ein kräftiger Hausknecht von 18
bis 29 Jahren findet sofort Stellung durch

Frau Herrmann gr Klausstraße 18
Einen Mann zur Feldarbeit u Dünger

gruben herauszuholen gef Böllbergerweg 2
199 Erdarbeiter zum Bodenzug können

sich melden beim
Vorarbeiter Bezalla Dessauerstraße 6

Ordentl Burschen u Mädchen
finden noch Beschäftigung in der

Halleschen Spielkarten Fabrik
Ginen Lehrling

sucht G E Krause Buchbinder
gr Ulrichsstraße 51

Wegen Krankheit
erhalten noch einige brave u solide Mädchen
gute Stellen in feinen Häusern durch

Emma Lerche gr Klausstr 28
Eine Waschfrau auf 3 Tage gesucht

Schmeerstraße 17 Part

Eine ordentliche tüchiige Waschfrau
kann sich melden in der

Bahnhofsrestauration

Ein ordenil Mädchen welches mit Kin
dern umzugehen versteht wird gesucht

Sophienstraße 13
Ein nicht zu junges ordnungsliebendes n

kräftiges Mädchen wird zum 1 Juni für
Küche u Hausarbeit gesucht

gr Klausstraße 2 1 Tr
Alle gewöhnlichen Näharbeiten uud Ans

besserungen werden schnell besorgt

Blücherstraße 5 Hof rechts

Verkäuferin Stubenmäd
chen bei 49 Lohn Haus u Kinder
mädchen erh bei höh Lohn gute Stellen
durch Frau Scholle Rannischestraße 22

Stubenmädchen u mehrere Mäd
chen für Küche u Hausarbeit finden
bei hohem Lohn gute Stellen durch

Frau Herrmann gr Klausstraße 18
Mehrere anstänke Kellner

suchen sofort Stellen durch

Fr Binneweiß Halle a/S
Landwirthschafterinnen

Kochmamsells u Köchinnen auch
I mehrere ordentl Haus Stuben
A u Küchenmädchen finden sofort

bei hohem Gehalt annehmbare
Stellen durch

Frau MuueMlW
Ein ordentliches Mädchen zu Kindern wo

möglich vom Lande kann sich sogleich melden
Karlsstraße k erste Etage

Geübte Nähmädchen auf Herreuarbeit
finden Beschäftigung Mühlberg 8

Zur Wartung eines Kindes
ein Mädchen für den ganzen Tag gesucht

GotteSackergasse 5
Ein ordentliches reinliches Mädcheu wird

für den ganzen Tag zur Wartung eines Kin
des sofort gesucht Margarethenstraße x

Ein Mädchen zur Aufwartung f d Nach
mittag gesucht gr Ulrichsstraße 51 H p

Ein militairfreier junger Mann zwei
Jahre als Eommis in einem Materialwaaren
geschäft thätig sucht hier zum baldigen Ein
tritt spätestens bis 1 Juli passende Stellung
womöglich als Comptoirist Gef Offerten
unter A M 21 in der Expedition d Bl
erbeten

LZ Mehrere Ammen tüchtige Kut
scher u Hausknechte wünschen Stellen
durch Frau Deparade gr Schlamm 19

Ein Mädchen für Küche u Hzus sucht sof
Dienst am liebsten in einer Restauration d

Frau Lindermann RaihhauSgasse 8

Eine größere Wohnung m angen Lage per
1 Juli zu vermiethen Markt 17 im Laven

In der Nähe des Gymnasiums ist eine
herrschaftlich eingerichtete Bel Etage Mit

Garteubeuulzuug zu vermiethen Zu erfr
n der Exped d Äl

3 herrschaftliche Wohnungen
sehr belebter und freundlicher Gegend sof
vermiethen

1 Eine Elage 1 Salon 6 Zimmer 5 K
und Zubeh 599 Hl Dieselbe ist

auch getheilt zu vermiethen

2 1 Wohn 4 St 3K K u Z 1K5 H
3 dilo 3 st, 3 K Küche u Z 159 H
Zu erfragen in der Exped d Bl

Eiue herrschaftliche Wohnung
von 5 Stubeu 3 Kammern uud sonsti
gem Zubehör sowie auch Garteu Be
nutznng ist zum 1 Juli oder 1 Oetbr
anderweitig zu vermiethen Preis
269 H Näheres

Weideuplau 8 1 Treppe

Zwei möbl Zimmer mit Kammer find
sofort zu beziehen Domplatz 5

Stübchen mit Bett Ho spitalsplatz
Fein möbl Z mmer kl Ulrichsstr 6 II
Eine möbl Stube und Kammer ist als

Sommerwohnung zu vermiethm
Burgftraße 51 I in Giebich enstein

Fein möbl Stube u K an 1 2 Herren
zu vermiethen Trödel 9 I

Fletscheigasse 2K am botanischen Garten
ist eine möbl Wohnung billig an einz Her
ren zu vermi then

Fidl möbl Zimmer m K an 1 2 H
zu v Milb v St u K gej alter Markt S

Kl möbl Stube u K gr Sandberg 8
Anst Schlafstelle m K gr Sandberg 8
Möbl Wohnung v 1 2 Herren sofort

zu beziehen Schlafstelle off gr Schlamm 9
Möbt Stube mit Kabinet sofort zu beziehen

kl Brau hauSgasse 23 I
Möbl Smbe u K zu vermiethen

Stein weg 42 I
2 eleg fein möblirte Zimmer

gr Ulrichsstr 55 I 1 Klingel
F möbl Stube u K Mtttelstr 14 I
Möbl Stube n K kl Wallstraße 6

Möbl Wohnung
zu vermiethe n Taubengaffe 2 im Laden

Ein schöner geräumiger Ladeu mit
oder ohue Wohuuug zum 1 Oktober
beziehbar ist zu vermiethen

gr Klansftrasze 10
Mauergaffe 1 am Waiseuhause

sofort oder Ipater eine herrschaftliche Woh
uuug von 7 Pieyen Küche zc zn beziehen

Große Steinsträtze 66
ist die erste Elage grotze herrschaftlich ein
gerichtete Wohnnng zum 1 Oclvder zu

vermiethen vr Risel
Gr Mrichsstratze 18 eine Woyrwng

2 St 3 K zu veiMiethen
Msritzzwingcr 5 ist die Bel Etag

5 Studcn 3 K Mit all m Zubehör enthal
tend zum 1 Ociober zu vermiethen Näh
res ebendaselbst 3 Treppen

Eine Parterre Wohnung zu 89 zu ver
miethen Geiststraße 55 im Garten

Wegen Versetzung des Miethers ist Jäger
platz 17 eine Wohnung von 2 St 2 K u
K Johanni zu vermiethen

2 Stuben 1 K n K mit Zub sofort od
1 Juli zu vermiethen Zu erfragen

Bahnhofsstraße 19
Zwei Wohnungen zn vermiethen

Eine Parterre Wohnung von 2 St j
K Bodenk u Zubeh die andere von St
K Küche u Zub zum 1 Juli zu bez Zu
erfr b Hrn Kaufm Mhlemauu Königspl

Eiue sein eingerichtete Restanration
ist möglichst bald abzugeben Adressen
befördert die Expedition d Blattes un

ter ISStube K gr Ulrichsftraße 22 II r
Niederlagsräume zu vermiethen u 1 Oct

zu beziehen Bahnhofestraße 7

Eine Wohnung besteh ans
Stnbe Kammer Küche c zwei

N Treppen hoch gelegen ist zum
W 1 Juli zu Vermietyen

Magdebnrgerstratze 3V

Fein möbt Wohnung 1 Elage ist sofort
zu beziehen gr Ulrichsftraße 11l oezieyen gr Ulncysftrage 11

Möbl Stube u Kammer zu vermiethen
Brunnengasse 11

Eine frdl möbl Stube 3 Fenster Front
mit K an 1 oder 2 Herren zu vermiethen

Dachritzgasse 13 I

Stube 2 Monat sof zu bez aalbirg 29
Möbl Stube f 2 Herren Mittelstr 8
Anst Schlafstelle m K kl Brauhs g 22 p

MAnst Schlafstelle bei L nge Karlestr 12
Anst Schlafstelle m K kl Ulri estr 15
Anst Schlafstelle m K ki U richst 7 H
Anst SchlassteUe m 0 0 K Milielw 14 III
Anst Schlafstelle RathhauSgasse 7 I
Anst Schlafstelle m K Landwstr II pt
LtNst Schlafstellen Schul asse 1 II
Ami Schlafiielle m S Graseweg 1k pt
Anst Schl fstellen m K Steg 17 II
Anst Schlafstelle m K Maninsg 18,H I
Anst SchlassteUe Sperlingsberg 1
Schlafstelle gr Ulrichsstr 11 bei Krost
Anst Schlafstelle m K Karlsstraße 4

Anst Schläfst m K gr BrauhauSg 2 H
SchlassteUe gr Klausstr 8 Hof l I
Anst Schlafstelle kl Schlamm 11 II
Anst schiafstelle kl Schlamm 4
Anst Schlafstelle m K gr Ulrichst 18 III
Anst Schlafstelle m K Schulberg 29

Ein Lade
mit oder ohne Wohnung in guter Geschäfts
lage womöglich in der Nähe des Marktes
wird 1 Juli oder später zu miethen gesucht
Nä h durch Rudolf Mofse Ärüterstraße 14

Gesucht wrd zum Oktober ein nicht zu
großer Laren Mit Wshnung oder Parterre
räumiichkeit Zu erfragen in der Annoncen
Expedition von I Barck K Co gr Ul
richsstraße 47

Eine Lccalilät bestehend aus 2 3 Zim
mern zu ei em Comptoir passend in Mitte
der Stadt wird zu Johanni oder Michaeli
zu miethen gesucht

Offerten unter R 24 in der Annoncen
Expedition von G L Daube O Co Leip
zigerstraße 21 hier niederzulegen

Zurige Leute suche eine Wohnung zu 26
bis 39 Gef Off u C P Hanfsack 2

Kür die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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	[Gedicht]

	Snägurotschka, ein Frühlingsmärchen, dem russischen nacherzählt von A. von Drygalski.
	[Gedicht]
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